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REGENSBURG. Die Mittelstands Union
in der Oberpfalz steht zu ihrem Vor-
stand. Der Bezirksvorsitzende und Re-
gensburger Stadtrat Dr. Josef Zimmer-
mann (37) wurde einstimmig für eine
dritte Amtszeit gewählt. „Die Mittel-
ständler in der Oberpfälzer CSU zeigen
ein hohes Maß an Geschlossenheit
und sehen, dass die Bezirksvorstand-
schaft ihre Verantwortung für den
Mittelstand mit ungebrochener Lei-
denschaft wahr nimmt“, zeigte sich
Zimmermann erfreut. Auch die Stell-
vertreter Stefan Prechtl (Kemnath),
Harald Gollwitzer (Floß) und Michael
Bader (Amberg) erhielten meist ein-
stimmige Ergebnisse. Ingrid Weindl
(Cham) rückt für Elisabeth Berg-
schneider als Stellvertreterin nach.

Zimmermann
an der Spitze
POLITIKMittelstands-Union
wählte Bezirksvorsitzenden.

REGENSBURG. Die elf Schüler des Pro-
jektseminars „Von der Idee bis zum ge-
druckten Buch“ haben es geschafft:
Das Romanmanuskript, an dem der
Kurs unter der Leitung von Deutsch-
lehrer Andreas Höcketstaller seit Ok-
tober 2011 in Schreib-, Redaktions-
und Rechercheteams gearbeitet hat, ist
im Lektorat und Satz.

Bis dahin gab es einmal pro Woche
Projektunterricht bei der Regensbur-
ger Autorin Carola Kupfer. Sie lieferte
Tipps undHilfestellungen zum Schrei-
ben und Buchmarketing. „Das wich-
tigste war zunächst natürlich der
Plot,“ erläutert die erfahrene Autorin.
„Hier haben die Schüler gemeinsam
erarbeitet, was sie eigentlich erzählen
wollen, welche Personen sie dazu
brauchen und wie sie die Story span-
nend aufbauen.“ Rund 180 Seiten sind
es nun geworden, der Roman kommt
AnfangDezember auf denMarkt.

Ein rätselhafter Fund

„Caged. Regensburg 2015“ erzählt eine
Schreckensvision mit historischen Be-
zügen: Bei Beginn von Aushubarbei-
ten auf einer innerstädtischen Baustel-
le stößt der ehrgeizige Michael auf
Mauerreste. Ordnungsgemäß meldet
er als leitender Bauingenieur den Fund
dem Landesamt für Denkmalpflege.
Die Beamten rücken sofort an, über-
wachen die Grabungen und nehmen
einige Fundstücke mit ins Amt, unter

anderem eine verschlossene und au-
ßen ziemlich verrottete Kiste. Schnell
stellt sich heraus, dass es sich um un-
bedeutende Funde aus dem Zweiten
Weltkrieg handelt, so dass einweiterer
Baustopp eigentlich nicht erforderlich
wäre, doch Michael wartet vergeblich
auf die Freigabe. Denn im Denkmal-
amt istmittlerweile das gesamte Perso-
nal mit mysteriösen Symptomen
schwer erkrankt.

Epidemie in einer modernen Stadt

Der Roman beschreibt die Geschichte
einer Epidemie in einer modernen
Stadt, die sich innerhalb ihrer alten
Mauern und Gassen Schritt für Schritt
in eine anarchische und hoffnungslo-
se Zone mit unerträglichen Lebensbe-
dingungen entwickelt. Vom Rest der
Welt künstlich abgeschnitten entsteht
ein Szenario, das an mittelalterliche
Pestzeiten in Regensburg erinnert. Mit
historischen Bezügen durch einen Ta-
gebuchfund liegt eine zweite Erzähl-
ebene vor, die in den letzten Kriegsmo-
naten spielt und die viel zu spät für al-
le Beteiligten das wirkliche Geschehen
auflösen kann.

Verleger Wolfgang Schröck-
Schmidt freut sich auf den Verkaufs-
start: „Die Story ist düster, aber richtig
gut. Wir starten mit einer Auflage von
1000 Exemplaren – und wenn die
Nachfrage da ist, wird es selbstver-
ständlich eine zweite Auflage geben.“
Der Roman wird im gesamten
deutschsprachigen Buchhandel erhält-
lich sein. „Das ist ein wirklich interes-
santes P-Seminar“, freut sich auch
Schulleiterin Barbara Neumann-Trüb.
„Denn hier konnten Schüler mit viel
Eigenverantwortung in ein ganz neues
Metier hineinschnuppern und dabei
lernen, wie ein Buch entsteht.“

PROJEKT ImDezember er-
scheint „Caged. Regensburg
2015“ auf dem Büchermarkt.
Das Gemeinschaftswerk der
Gymnasiasten erzählt eine
Schreckensvision.

Pindl-Schüler
präsentieren
Science-Fiction

Das Cover zum Buch Foto: Pindl

Regensburg in den 1950ern
Die Agentur Stadtmaus führt unter dem Titel „Beat, Besatzer und Bananen“
noch bis 24. November durch die Stadt. Die Erlebnisführung mit Schauspiel
beleuchtet Regensburg in der Nachkriegszeit. Wirtschaftswunder, Entnazifi-
zierung, Ami-Kneipen, Rock’n’Roll und Wohnungsnot sind Schlagworte der
Ära, die wie keine andere von Entbehrung und Aufbruchstimmung gekenn-
zeichnet war, Info: www.stadtmaus.de, (09 41) 23 03 600. Foto: Stadtmaus
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VORAB IN AUSZÜGEN

➤ Erste Lesungen: Die jungen Autoren
aus dem Pindl-Gymnasium stellen das
Werk vorab in Auszügen vor: beim „Re-
gensburger Literaturbrettl“ am 28. No-
vember im „Goldenen Fass“ in der Alt-
stadt.
➤ Große Präsentation: Der Schriftstel-
lerverband Ostbayern und die staatliche
Bibliothek laden am 28. Januar 2013 in
die Staatlichen Bibliothek ein.
➤ Sponsor: Großzügig unterstützt wur-
de das Projekt von der Krones AG.
➤ Daten: Author’s Eleven, Caged. Re-
gensburg 2015; 180 Seiten, Oftersheim
2012; Preis: 11,95 Euro
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Infos unter www.gymnasium-
pindl.de/schueler/pseminare oder
www.carola-kupfer.com.

REGENSBURG. Das „Weißrussisch-Rus-
sische Sinfonische Jugendorchester“
ist zum ersten Mal zu Gast in Regens-
burg. Zugunsten der Aktion „Kinder-
baum – Regensburg hilft“ gibt das En-
semble zwei Konzerte – am heutigen
Mittwoch undmorgen amDonnerstag
jeweils 19.30 Uhr im Wolfgang-Saal
der Domspatzen.

Die MZ verlost zweimal je fünf Ein-
trittskarten für das Wohltätigkeits-
konzert. Wer sein Glück bei Fortuna
versuchen möchte, kann heute unter
folgender Gewinnspielnummer anru-

fen: (013 79) 88 58 14 (0,50 Euro/Fest-
netzanruf; Mobilfunk ggf. abwei-
chend). Veranstalter ist das Kulturrefe-
rat der Stadt in Zusammenarbeit mit
demAmt für Stiftungsverwaltung und
dem Bayerisch-Russischen Kulturver-
ein e.V.. Mehr als die Hälfte der jungen
Musiker hat bereits Preise in internati-
onalen Wettbewerben gewonnen. Es
erklingen Werke von Bach, Mozart,
Mendelssohn Bartholdy und Tschai-
kowsky. Kartenvorverkauf: Nur in der
Tourist-Information am Alten Rat-
haus, Kartentelefon: (09 41) 507-50 50.

DieMZverlostKarten
KONZERTWeißrussisch-Russisches Jugendorchester zu Gast

REGENSBURG. Bildbände über Regens-
burg gibt es viele. Jetzt aber gesellt sich
einer dazu, der sich in Form und
Machart wesentlich von anderen un-
terscheidet: „Regensburg – Vertikale
Impressionen“ fällt schon durch sein
Hochformat auf. Regensburg bietet in
Bezug auf lohnende Motive dazu ge-
nug Möglichkeiten. Fotograf Roman
Graggo war auf einem überaus erfolg-
reichen Streifzug durch Regensburg
unterwegs und packte seine reiche
Ausbeute in das jetzt vorgestellte
Werk. Nicht nur die Bilder professio-
neller Machart laden zum Betrachten

ein, es sind vor allem die kurzen, präg-
nanten Texte von Gottfried Oel, die
das Buch von anderen wohltuend ab-
heben.

Oel ist Ultraläufer, einer, der sich
auf Wegstrecken begibt, die andere
nur mit dem Auto oder mit der Bahn
bewältigen. Schon dreimal war der

Schriftsteller beim Regensburger
Landkreislauf am Start und bewältigte
die rund 84 Kilometer in zehn Stun-
den – eine faszinierende Leistung.
Auch das Buch reifte eine lange Zeit,
zweieinhalb Jahre, in den Köpfen der
Macher, bis es endlich soweit war.

„Regensburg ist, was es ist: Stadtge-
wordene Poesie“, so die Hommage des
Literaten an die Domstadt. „Ich pro-
bierte, die Texte zu den Bildern selbst
zu schreiben. Schnell erkannte ich,
dass das nichts werden würde, also
suchte ich einen professionellen Lite-
raten – und fand den richtigen in Oel“,
sagte Verleger Dr. RainerWelz.

Oberbürgermeister Hans Schaidin-
ger war selbst zur Buchpräsentation
gekommen. Er attestierte dem Band
außergewöhnliche Qualität. Schaidin-
ger betonte: Es sei schon so viel über
Regensburg geschriebenworden.Man-
ches Zitat könne man nicht mehr hö-
ren. „Aber was Oel hier zu den Bildern
schreibt, das berührt.“
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VON TINO LEX, MZ

PUBLIKATIONRomanGraggo
undGottfried Oel präsentier-
ten jetzt ein außergewöhnli-
ches Buch über dieWelter-
bestadt vor.

Regensburg in schönenBildernundTexten

Roman Graggo (rechts) und Gottfried Oel (links) präsentierten ihr Buch mit OB
Hans Schaidinger und Verleger Dr. Rainer Welz (Zweiter von rechts). Foto: Lex
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